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Beratung und Prüfung nach dem Wohn- und Teilhabegesetz 

Ergebnisbericht: Einrichtung mit umfassendem Leistungsangebot/Hospiz/Kurzzeitbetreuung 

Nach §§ 23, 41 WTG werden Einrichtungen mit umfassendem Leistungsangebot und Gasteinrichtungen regelmäßig überprüft. Werden Mängel in 

der Erfüllung gesetzlicher Anforderungen - als Mangel gilt jede Nichterfüllung der gesetzlichen Anforderungen - festgestellt, werden die 

Einrichtungen zur Abstellung dieser Mängel beraten. Ihnen kann insoweit auch eine Frist zur Mangelbeseitigung gesetzt werden. Sofern es die Art 

des Mangels erfordert, wird die Einrichtung aufgefordert, den Mangel sofort zu beseitigen. 

Bei der Feststellung von Mängeln wird zwischen geringfügigen und wesentlichen Mängeln differenziert. Geringfügig sind Mängel, wenn im 

Rahmen der Ermessensausübung von einer Anordnung abgesehen wird. Wesentliche Mängel liegen vor, wenn zu ihrer Beseitigung eine 

Anordnung (z. B. Anordnung einer bestimmten Personalbesetzung, Aufnahmestopp, Betriebsuntersagung etc.) erlassen wird. 

Manche Anforderungen werden auch nicht geprüft, z. B. weil sie zu einem früheren Zeitpunkt geprüft wurden und keine Anhaltspunkte für eine 

Veränderung bestehen. 

Das wesentliche Ergebnis der Prüfung wird nach §§ 14 Abs. 9 WTG, 4, 5 WTG DVO nachfolgend veröffentlicht: 
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Allgemeine Angaben 

Einrichtung Gasteinrichtung, Einrichtung der Tagespflege gemäß § 36 WTG 

Name Tagespflege „Niersperle“ der Lebenshilfe Gelderland 

Anschrift Königsberger Straße 13-15, 47652 Weeze 

Telefonnummer 02837 6649177 

ggf. Email-Adresse und Homepage (der 

Leistungsanbieterin oder des 

Leistungsanbieters sowie der Einrichtung) 

info@lebenshilfe-gelderland.de, www.lebenshilfe-gelderland.de; tagespflege@lebenshilfe-

gelderland.de 

Leistungsangebot (Pflege, Eingliederungshilfe, 

ggf. fachliche Schwerpunkte) 

Pflege 

Kapazität 16 Tagespflegeplätze 

Die Prüfung der zuständigen Behörde zur 

Bewertung der Qualität erfolgte am 

12.03.2024 
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Wohnqualität 

Anforderung Nicht geprüft Nicht 

angebotsrelevant 

Keine Mängel Geringfügige 

Mängel 

Wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben 

am 

1. Privatbereich 

(Badezimmer/Zimmergrößen) 

☐ ☒ ☐ ☐ ☐  - 

2. Ausreichendes Angebot 

von Einzelzimmern 

☐ ☒ ☐ ☐ ☐  - 

3. Gemeinschaftsräume ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

4. Technische Installationen 

(Radio, Fernsehen, Telefon, 

Internet) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐   - 

5. Notrufanlagen ☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 

 

 

Hauswirtschaftliche Versorgung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

6. Speisen- und 

Getränkeversorgung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

7. Wäsche- und 

Hausreinigung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

8. Anbindung an das 

Leben in der Stadt/im 

Dorf 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

9. Erhalt und Förderung 

der Selbstständigkeit 

und Mobilität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

10. Achtung und 

Gestaltung der 

Privatsphäre 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

 

 

Information und Beratung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

11. Information über das 

Leistungsangebot 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

12. Beschwerde-

management 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  -  
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Mitwirkung und Mitbestimmung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

13. Beachtung der 

Mitwirkungs- und 

Mitbestimmungsrechte 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

 

 

Personelle Ausstattung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

14. Persönliche und 

fachliche Eignung 

der Beschäftigten 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

15. Ausreichende 

Personalausstattung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

16. Fachkraftquote ☐ ☒ ☐ ☐ ☐  - 

17. Fort- und 

Weiterbildung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Pflege und Betreuung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

18. Pflege- und 

Betreuungsqualität 

☐ ☐ ☒ nur für den 

Bereich soziale 

Betreuung 

geprüft 

☐ ☐  - 

19. Pflegeplanung/ 

Förderplanung 

☐ ☐ ☒nur für den 

Bereich soziale 

Betreuung 

geprüft 

☐ ☐  - 

20. Umgang mit 

Arzneimitteln 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 

21. Dokumentation ☐ ☐ ☒ nur für den 

Bereich soziale 

Betreuung 

geprüft 

☐ ☐  - 

22. 

Hygieneanforderungen 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐  - 

23. Organisation der 

ärztlichen Betreuung 

☐ ☒ ☐ ☐ ☐  - 
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Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

24. Rechtmäßigkeit ☒, da keine FEM 

angewandt 

werden 

☐ ☐ ☐ ☐  - 

25. Konzept zur 

Vermeidung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

26. Dokumentation ☒, da keine FEM 

angewandt 

werden 

☐ ☐ ☐ ☐  - 

 

 

Gewaltschutz 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

27. Konzept zum 

Gewaltschutz 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

28. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse in einfacher Sprache 

In den geprüften Bereichen wurden keine Mängel festgestellt. 

 

Wohnqualität:  

Die Tagespflege „Niersperle“ wurde im Februar 2023 neu eröffnet und verfügt aktuell über 16 Betreuungsplätze. 

Die Räumlichkeiten sind für alle Tagespflegegäste barrierefrei zu erreichen. Die Gasteinrichtung bietet u. a. einen großen Aufenthaltsraum mit 

einer offenen Küche und einem kommunikationsfördernden Essbereich, einen Gruppenraum, zwei Ruheräume mit Ruhesesseln und einem 

Pflegebett, ein Bad mit Dusche sowie eine Terrasse mit Garten. 

Die Gasteinrichtung ist insbesondere im Hinblick auf Wohnlichkeit, Raumangebot, Sicherheit, Möglichkeiten der Orientierung und 

Rückzugsmöglichkeiten an den Bedürfnissen der Tagespflegegäste ausgerichtet. Die Individual- und Gemeinschaftsbereiche befinden sich in 

einem sehr guten Zustand. 

Für die Nutzerinnen und Nutzer steht ein kostenfreier WLAN-Zugang zur Verfügung. 

 

Hauswirtschaftliche Versorgung: 

Die Tagespflege „Niersperle“ bietet ihren Gästen jeweils ein gemeinsames Frühstück, Mittagesessen und Kaffeetrinken an. Das Frühstück und  

der Nachmittagssnack werden durch die Pflegekräfte in der Gasteinrichtung zubereitet. Die Mittagsverpflegung wird bereits portionsweise über 

den Dienstleister deli carte GmbH & Co. KG im „Cook and Chill-Verfahren“ vorgekocht und im Backofen der Gasteinrichtung erwärmt. Die Gäste 

dürfen täglich aus mehreren Menüs wählen. Ein gut lesbarer Speiseplan in Form von einem Wochenplan ist für alle Tagespflegegäste einsehbar 

und wird diesen auch mit nach Hause gegeben. Gelegentlich wird auch mit den Gästen gemeinsam gebacken. 

 

Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung: 

In der Gasteinrichtung finden täglich Gruppen- sowie auch Einzelangebote für unterschiedliche Interessen statt. Es werden auch Mobilitäts- und 

Kreativangebote dargeboten. Zudem gibt es Veranstaltungsangebote, die die biografischen Komponenten, regionale Feste oder das aktuelle 

Zeitgeschehen berücksichtigen. 

 

Information und Beratung:   

Interessierte können sich vorab über die Tagespflegeeinrichtung informieren, beispielsweise über die Internetseite, Flyer bzw. durch 

Beratungsgespräche oder einen Schnuppertag. 

Mängel im Beschwerdeverfahren wurden nicht festgestellt.  

Da dies in der Gasteinrichtung die erste Regelprüfung war, konnte noch kein Prüfbericht der WTG-Behörde ausgehangen werden. Die 

Pflegedienstleitung wurde darauf hingewiesen, dass der Prüfbericht an gut sichtbarer Stelle auszulegen oder auszuhängen ist. 
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Mitwirkung und Mitbestimmung: 

Für Gasteinrichtungen bestellt die WTG-Behörde eine Vertrauensperson. Die regelmäßige Amtszeit der Vertrauensperson beträgt zwei Jahre und 

endet im Januar 2025. Nach Aussage der Pflegedienstleitung ist die Vertrauensperson regelmäßig in der Tagespflege „Niersperle“ anwesend. 

Über die Mitbestimmungsrechte der Vertrauensperson wurde die Leistungsanbieterin informiert. 

 

Personelle Ausstattung:  

Die Beschäftigten in der Tagespflegeeinrichtung sind am Tag der Regelprüfung fachlich geeignet.  

Basierend auf dem aktuellen Pflege- und Betreuungsbedarf der Tagespflegegäste war im Bereich des Pflege- und Betreuungsdienstes sowie im 

Bereich der zusätzlichen Betreuung und Aktivierung ausreichend Personal vorhanden. 

Die persönliche Eignung der Beschäftigten wird bei Einstellung sowie in regelmäßigen Abständen durch die Vorlage eines amtlichen 

Führungszeugnisses geprüft. Das Verfahren wurde bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern positiv getestet. 

 

Pflege und Betreuung: 

Die Kategorie „Pflege und Betreuung“ wurde nur in den Bereichen der „sozialen Betreuung“ und „Durchführung freiheitsentziehender/- 

beschränkender Maßnahmen“ geprüft, da der WTG-Behörde ein Prüfbericht des Medizinischen Dienstes Nordrhein vorliegt, der nicht älter als ein 

Jahr ist. Außerdem haben sich daraus und aus der Beratungs- und Prüftätigkeit keine Anhaltspunkte für eine Gefährdung der Interessen und 

Bedürfnisse der Nutzerinnen und Nutzer ergeben (vgl. § 14 Abs. 1 bis 3 WTG). 

 

Freiheitsentziehende Maßnahmen: 

Es gibt ein hausübergreifendes Konzept zur Vermeidung von freiheitsentziehenden Maßnahmen. 

Das Themengebiet wird alle zwei Jahre verpflichtend für die Beschäftigten geschult. Für den Großteil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter lagen 

bereits aktuelle Schulungsnachweise vor. 

Zum Zeitpunkt der wiederkehrenden Prüfung wurden bei keinem der Tagespflegegäste freiheitsentziehende oder -beschränkende Maßnahmen 

bzw. Schutzmaßnahmen auf eigenen Wunsch durchgeführt oder angewandt. 

 

Gewaltschutz: 

Es gibt ein hausübergreifendes Konzept zum Gewaltschutz. 

Auch zu dieser Pflichtfortbildung werden die Beschäftigten alle zwei Jahre nachweislich geschult. 
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Einwendungen und Stellungnahmen 

Leistungsanbieterinnen und Leistungsanbieter haben das Recht, Einwände gegen das Ergebnis der Prüfungen zu erheben. Wenn die Behörde 

den Einwand für berechtigt hält, ändert sie die obige Bewertung. Hält sie den Einwand nicht für berechtigt, bleibt sie bei ihrer Bewertung und gibt 

dazu eine Stellungnahme ab. 

Ziffer Einwand Begründung 

---- Einwand der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters   ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

 


